
Sitzung des Elternrats am 17.02.2026 

Anwesend: Nicole Paulsteiner, Monique Tischler, Freya Reimer, Amina Schmidt, Sonja Buse, 
Andreas Pohnke, Birte Hennings, Alina Zink, Juliane Ostrowski, Nadine Jone, Herr Eiberger 

Zeit: 19:00 Uhr – 20:35 Uhr 

Ort: Mensa der Schule Rungwisch 

Protokollführung: Freya Reimer 

 

1. Bericht aus der Schule 

Anmeldestand Schuljahr 2026/27 

1. Klassen: 

o 71 Kinder angemeldet (Reduzierung auf 69 erwartet) 

o 3 Klassen geplant 

VSK: 

o 62 Kinder 

o 3 Klassen geplant 

• Personalplanung für das neue Schuljahr wurde gestartet. 

 

Aktuelle Themen & Projekte 

• Medien-Elternabende (Fr. Beckmann) 

o Infobrief für den 1. Abend wurde an alle Eltern versandt. 

o 25.02.2026 um 19:30 Uhr 

• „Hamburg räumt auf“ 

o Beteiligung ist geplant. 

o Idee: Eine Gruppe + Teilnehmer der Schülerzeitung sammeln Müll am 
Eidelstedter Markt. 

• Seniors in School 

o Start nach den Winterferien geplant, da die Umsetzung noch in Klärung ist 
(eigenständig oder über Lehrkräfte). 

o Geplante Zeit in der Schule: 9:00–12:00 / 12:30 Uhr 

 

AG Raumplanung (Fachhaus) 

• Räume müssen neu erschlossen und umkonzipiert werden. 



• Ziel: Mehr Nutzungsmöglichkeiten für Schüler*innen schaffen 

• Schulbau Hamburg stellt finanzielle Mittel in Aussicht, die Höhe der Mittel ist abhängig 
von der Konzeptvorstellung. 

 

AG „Inselkonzept“ (Umgang mit herausforderndem Verhalten) 

• Ein Konzept für Schüler*innen mit herausforderndem Verhalten 

• Es soll die Möglichkeit bieten, sich in Pausen oder während des Unterrichts 
zurückzuziehen. 

• Ziel: 

o Situationen beruhigen 

o Einzelkonflikte klären 

o Rückkehr in den Unterricht ermöglichen 

• Problematik hat sich in den letzten 5–6 Jahren deutlich verschärft, aktuell ist sie 
besonders schwierig in zwei Klassen. 

• Umsetzung soll möglichst zum neuen Schuljahr erfolgen. 

• Zusage von Frau Bekeris (BSFB): Eine zusätzliche sozialpädagogische Stelle pro Schule 
(bereits für Kess 1–2 durchgeführt, Kess 3–6 noch offen) 

• Klärung zentraler Schlüsselfragen ist noch ausstehend. 

 

Blick nach vorn (Schulleitung & Schulverein) 

• Herr Eiberger (Schulleitung) geht zum 31.01.2027 in Pension. 

• Schulverein: 

o Neuer Vorsitz erforderlich 

o Neuer Kassenwart erforderlich 

o Herr Koy beendet Tätigkeit voraussichtlich mit Ende des Schuljahres 2026/27. 

• Falls bis Sept./Okt. 2026 kein neuer Vorstand gefunden wird, droht die Auflösung des 
Schulvereins. 

 

2. Schulkonferenz (SchuKo) 

• Vorliegende Informationen sind inzwischen überholt 

• Weitere Vertretung: Nicole Paulsteiner 

 



3. Bericht Treffen „Nachmittag“ (12.01.) 

Kurs- und Freizeitangebote 

• Beispielangebote: Stricken, Häkeln, Bommel herstellen 

• Kinder entscheiden: 

o Was sie machen 

o Womit sie sich beschäftigen 

o Wie lange sie dabei bleiben 

• Kursangebot ist grundsätzlich konstant. 

Umgang mit Langeweile 

• Langeweile wird bewusst Raum gegeben. 

• Haltung des Erzieherteams: 

o Langeweile kann Kreativität fördern 

• Angebote: 

o Sport 

o Kreatives Arbeiten (Malen, Ton, Basteln, Holz) 

Ferienbetreuung 

• Sehr positive Rückmeldung 

• Honorarkräfte waren sehr engagiert. 

• Bis zu 87 Kinder an der Spitze wurden gleichzeitig betreut. 

• Ausflüge zum Dörpsweg, dem Spielplatz über der Autobahn (Deckel) oder in die 
Turnhalle 

Beobachtung 

• Viele Kinder bleiben gern in der Schule und wollen gar keinen Ausflug machen. 

• Schule wird im „Freizeitmodus“ sehr geschätzt. 

Hinweis an Eltern 

• Bitte Namen in die Kleidung der Kinder schreiben! 

 

5. Bericht aus dem KER 

• Auszug aus dem Protokoll: 

Aufgrund der neuen Handreichung „Förderung und Unterstützung von Schülerinnen und 
Schülern mit Schwierigkeiten oder besonderen Schwierigkeiten im Lesen, 



Rechtschreiben oder Rechnen“ bekommen einige SuS den Nachteilsausgleich nicht 
mehr. Dies führt an Schulen aktuell zu Unzufriedenheit. 
Zudem wurde die Aufhebung des Präsenzunterrichts am 09.01.2026 aufgrund der 
Extremwetterlage besprochen. Die Umsetzung (Notbetreuung, Aufgaben, Online-
Unterricht) war sehr unterschiedlich, digitale Formate wurden teils durch technische 
Probleme erschwert. Eine bessere Vorbereitung auf Online-Unterricht wurde angeregt. 
Den inhaltlichen Schwerpunkt bildete eine Fortbildung des Zentrums für Schul- und 
Jugendinformation (ZSJ) zur Schulkonferenz als zentralem Beschlussgremium der 
Schule. Sie ist paritätisch besetzt, tagt regelmäßig schulöffentlich und ermöglicht allen 
Statusgruppen, Themen einzubringen. Zu ihren Aufgaben gehören unter anderem 
Beschlüsse zu Schulentwicklungsfragen, Mitwirkungsthemen, Hausordnung sowie 
organisatorischen Regelungen. In der Diskussion wurde deutlich, welche große 
Bedeutung die Schulkonferenz für Transparenz, Mitgestaltung und verbindliche 
Entscheidungen im Schulalltag hat. 

 

6. Kommunikation bei Streik / Betreuungsausfall 

• Kritik der Eltern an kurzfristigen Rückmeldungen 

• Eltern haben sich an den Elternrat gewandt. 

• Herr Eiberger unterscheidet hier zwischen Streik und personeller Notsituation. 

• Streikinfos wurden direkt geteilt, sobald die Info reinkam. 

• In Kombination mit Langzeiterkrankungen ergab sich hier schnell eine Notsituation. 

Streik- und Informationslage 

• 20.01. Streik (Info am 19.01.) 

o Erzieher haben vorher Info an Herrn Eiberger gegeben, wer streiken wird; es 
waren jeweils 5–8 Erzieher*innen im Streik 

• 23.01. (Info am 22.01.) 

o Theaterfahrt VSK fand trotzdem statt 

• 29.01. (Hinweis kam bereits am 21.01. im Infobrief) 

• 05.02. (Info am 03.02.) 

• 10.02. (Info am 09.02.) 

• Infobriefe wurden zu unterschiedlichen Zeitpunkten in die einzelnen Klassen versendet. 

• Hinweis: Eltern sollen die Lehrkräfte bei Elternabenden nochmals darauf aufmerksam 
machen die Infobriefe alsbald weiterzuleiten. 

• Zusätzlich hohe Krankheitsfälle in der VSK → viel Ausfall 

 

7. VSK – Personalsituation 

• Keine Springerstellen vorgesehen 



• Prüfung, ob Kontakt zur Schulbehörde aufgenommen werden soll 

 

8. Weitere Themen 

NABU – Fuchsmobil 

• Thema: Nachhaltigkeit & Naturschutz 

• Kosten: 6 € pro Kind 

• Möglichkeit: 

o Bezuschussung durch Schulverein 

o Einsatz in Ferien oder klassenweise 

 

9. HVV-Gruppenticket 

• Altes Verfahren: 

o Lehrkräfte kaufen Tickets, die im Nachhinein erstattet werden 

• Neues Verfahren: 

o Zentrales Gruppenticket über die Schule, gültig für die gesamte Klasse 

 

10. Mittagessen bei Streik 

• Abbuchung wird bei abgesagtem Streik automatisch zurückgerechnet; Rückerstattung 
kann allerdings unterschiedlich schnell erfolgen. 

• Falls Klärung erforderlich ist, immer über das Sekretariat. 

• Zusatzstoffe im Essen: 

o Thema soll erneut mit dem Caterer geklärt werden. 

 

Nächste Sitzung des Elternrats: 07.04.2026 um 19 Uhr 

 

Themen für die nächste Sitzung: 

- iServ 


